
Fraktionsantrag 
 

 
 

Antragsteller: Petrusch, Sebastian  gez. Petrusch 

Erforderliche 
Mitzeichnungen: 

   

Oberbürgermeister Frank Ruch gez. F. Ruch 16.02.26 

 

 
 
 

Beratungsfolge: 

Datum der Sitzung Gremium 

 

26.02.2026 Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg Entscheidung 

 

 
 
Beschluss: 
 

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt:  
 
1.) in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Quedlinburg und Künstlern ein Kunst- und 
Gestaltungsprojekt für Schulen zu entwickeln, mit dem Stromkästen und Trafostationen in der 
Welterbestadt Quedlinburg gestaltet werden.  

2.) unter Leitung des Stadtjugendpflegers, die künstlerische Ausgestaltung der sogenannten 
„Fame“ am Skaterpark Quedlinburg weiter zu forcieren und daraus ein Kunstprojekt entstehen 
zulassen, welches z.B. photographisch dokumentiert und ggf. jährlich bewertet und prämiert wird.  

3.) Die Beseitigung aller Verunreinigungen durch politische Parolen, Aufkleber und 
Schmierereien an Gebäuden, Verkehrs & Hinweis-Schildern umgehend zu dokumentieren und 
entfernen, denn gerade im Innenstadtbereich der Welterbestadt haben diese Dinge massiv 
zugenommen. Sollte es Gebäude betreffen, die nicht im Eigentum Quedlinburgs sind, sollten die 
jeweiligen Besitzer auf die Missstände freundlich hingewiesen und um Säuberung gebeten 
werden.  

4.) Dem Stadtrat über die Umsetzung zu berichten.  
 
 
 

  

Vorlage Nr.: FA-StRQ/001/26 öffentlich 

Antragsteller: CDU-Fraktion 
Eingangsdatum:  
12.02.2026 

 

Kunstprojekt zur Gestaltung von Stromkästen in  der Welterbestadt Quedlinburg 



Sachverhalt: 

 

Begründung:  
Immer wieder sind Stromkästen oder Trafostationen Ziele von Graffitis und Schmierereien. Um 
diesen künstlerisch vorzubeugen bzw. entgegenzuwirken können Stromkästen oder 
Trafostationen mit interessanten und kreativen Graffiti gestaltet werden. Dabei können 
Eigenschaften eines Ortsteils bzw. der Welterbestadt Quedlinburg oder aber Mitgliederwerbung 
der Feuerwehr, in eigener Sache dargestellt werden. 
 
 
 


